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Die Weißtanne:
heimisch, edel, ökologisch und modern -

eine grenzübergreifende Kooperation

der LEADER+-Aktionsgruppen
Vorarlberg, Westallgäu und Nordschwarzwald

Euregia 2008 – Die Weißtanne…
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Warum gerade die Weißtanne?

� Wichtiger Bestandteil des Ökosystems Wald („tragend e
Säule der Bergmischwälder“)

� Unabdingbarer Bestandteil der heutigen Kulturlandsc haft –
Charakterbaumart der Mittelgebirge (kleinbäuerliche r
Plenterwald)

� Wichtige ökologische Funktionen (bodenverbessernd,
schattenverträglich, verjüngungsfreudig…)

� Besondere Holzart mit hervorragenden Holzeigenschaf ten
und vielseitiger Verwendung (harzfrei, edles
Erscheinungsbild, wetterbeständig,….)
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     heimisch  –  edel – ökologisch – modern
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Gründe:

� mit Beginn der geregelten Forstwirtschaft im 19 Jh.  ��� �
Flächenverluste zugunsten der schnellwachsenden Fic hte
(Reparationshiebe)

� wenig tannengerechte Waldbewirtschaftung (waldbauli che
Ungeduld)

� Nasskern ��� �  Aufwändigere Verarbeitung im Vergleich zur Fichte

� Holzmarktsituation (Tannenabschlag)

� Wildverbissproblematik, Immissionsbelastungen…..

Die Problematik:

In den letzten 200 Jahren  ��� �  Rückgang um 90 %

in Ba.-Wü.: 800 v. Chr.:17 %; Erhebung 2000: 8 %
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Voraussetzung:

                  Nachfrage/ Absatz ��� �  Marketing

Schlussfolgerung

� Neben ihren positiven Eigenschaften, besteht auch ei ne
Allgemeinverpflichtung, die Weißtanne in ihren wich tigsten
Verbreitungsgebieten zu erhalten

� Deshalb müssen alle Anstrengungen unternommen werde n,
um die Weißtanne in den Mittelgebirgsregionen zu er halten
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Ziele der LEADER+-Aktionsgruppen:

� das Alleinstellungsmerkmals Regionalität als Chance  zu
nutzen, um:

� die Nachfrage nach dieser besondern Holzart anzureg en

� Die Intensivierung der Bewirtschaftung auf Grund de r
Nachfragestimulierung langfristig zu verbessern

� Und dadurch die Verfügbarkeit von Schnittholz aus
Weißtanne zu steigern
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  Euregia 2003 in Friedrichshafen

Absichtserklärung zur Zusammenarbeit

Austausch über die gemeinsamen Zielsetzungen und da s
Kooperationsprojekt
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Weiteres Vorgehen:

� Projektpartner

� Arbeitgruppensitzungen ��� �  Konkretisierung des
Kooperationsprojektes

� Ursprünglich: Drei Arbeitspakete

����  Am Ende Reduktion auf ein Arbeitspaket:

����  Erstellung einer Imagebroschüre für die Weißtanne

Wichtig: Sich am Anfang nicht zu viel vornehmen!
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Projektpartner:
Beispiel LEADER+ Region Nordschwarzwald

Netzwerk
Weißtanne
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Kooperationsvereinbarung
(transnational)

�   Vertragspartner

�   Verteiler/ Kooperationspartner

�   Gegenstand

�   Grundlage

�   Gemeinsame Ausgaben

�   Vereinbarung

Antragstellung und Förderung am Beispiel der LAG
Nordschwarzwald
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Antragstellung und Förderung am Beispiel der LAG
Nordschwarzwald

� Landkreis interne
Kooperationsvereinbarung

� Gesamtkosten

� Kostenaufteilung/
Finanzierungsschlüssel

� Bestandteile der Vereinbarung

� Federführung
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Antragstellung und Förderung am Beispiel der LAG
Nordschwarzwald

� Antrag

� Antragsteller (Landkreis interne
Vereinbarung)

� Kostenplan und Kostenaufteilung
(kofinanzierungsfähige und nicht
kofinanzierungsfähige Kosten)

� Antragstellung

� Abrechnung
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Ergebnisse:

����  Imagebroschüre für die Weißtanne

����  gemeinsames Logo

 ����  Homepage www.weisstanne.info

����  Herstellerverzeichnis
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LAG
Nordschwarzwald

Öffentlichkeitsarbeit
Fachtagung
Arbeitskreis

…

LAG Vorarlberg
Erste Bauwerke

Handwerkernetzwerk
…

LAG Westallgäu

Öffentlichkeitsarbeit
Tagung 

Erste Bauwerke
…

Image

Gemeinsame Zielsetzung:
Einzelne Maßnahmen in den Regionen:

Gemeinsame Maßnahme
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Das Beispiel Westallgäu
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Die WeißtanneninitiativeWeißtanneninitiative Westallgäu
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Am Anfang stand das Marketing!!!

� Bewusstseinsbildung ��� �  Fest „Tag der Weißtanne“, „Weißtannenwoche“

� Marketing ��� �  Gemeinsame Imagebroschüre + Internet mit Vorarlberg  und

dem Nordschwarzwald www .weisstanne .info   
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Dann kamen die Erfolge…

� „Weißtanne zum Erleben“ ��� �  Öffentliche Demonstrationsbauwerke

            Kommunen geben Beispiel

Begegnungsstätte Stiefenhofen
Bank – „Modell Westallgäu“

Generationenhaus Oberreute

Geh- und Radweg WeilerEuregia 2008 – Die Weißtanne…
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Die Weißtanne als Bestandteil der Holzvermarktung al lg…

Holznutzung Allgäuweit: LEADER – Projekte ��� �  Kooperation der 4 

          Allgäuer Aktionsgruppen

� Genossenschaft in.silva = Vermarktungskooperation fü r

Kleinprivatwald

� Holzbaumesse Allgäu mit Holzbaupreis
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Mit den Erfolgen kamen die gewünschten Effekte

� Es gibt wieder einen Nachfragemarkt

� DGH Ellhofen = 750 fm Weißtanne

� alle Maßnahmen im Westallgäu mind. 2.500 fm ��� �  weitere?

� bei ca. 70 € / fm = Erlös für Waldbauern ca. 175.000  €

� ca. 1.350 Waldbesitzer der WBV Westallgäu profitiere n.

� Über 60 Handwerksbetriebe waren bisher beteiligt.

� 3 Kleinstsägewerke profitieren. Eine Sägerei verarbei tet inzwischen 80 %

Weißtanne (vorher max. 20 %) ��� �  zusätzliche Aufträge!

� Investitionsvolumen bei „Weißtannenprojekten“ ca. 4 .000.000 €

     ��� �  € Folgeinvestitionen ?
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Die Effekte:

Sägewerke, Zimmerer, Architekten schreiben (teilweis e) in Weißtanne

aus, …

� Die Verarbeitungskompetenz bleibt in der Region ��� �  es gibt

Perspektive für Handwerk und die Jugend.

� Arbeitsplätze werden erhalten und Neue geschaffen.

� Kurze Transportwege  (CO² - Diskussion !)

� Die Weißtanne ist ein „Klimabaum“ im besten Sinne (I ndikator

und Regional)

Die regionale Wertschöpfung steigt!!!
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Vergleichbare Erfolge
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Der Beitrag des Kooperationsprojekts:

� Die gemeinsame Broschüre war ein Baustein für den E rfolg.

Weitere Bausteine:

� Das grenzüberschreitende Projekt hat einen Motivatio nsschub vor

Ort ausgelöst.

� Gegenseitige Besuche auf Arbeitsebene und von Gemei nderäten

(gerade das Westallgäu hat von Vorarlberg profitiert ) kann Barrieren

in den Köpfen einreißen!

Dies ist der Hauptnutzen der Zusammenarbeit!!!
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Die Kooperation an sich:

� Loser Erfahrungsaustausch, z.B. über die wwwwww ..weisstanneweisstanne ..infoinfo

� Gemeinsame Messeauftritte, z.B. auf der Grünen Woch e 2008 in

Berlin

� Gegenseitige Besuche – Exkursionen

� Zwischen Allgäu und Vorarlberg neuer grenzüberschrei tender

Arbeitskreis im Rahmen des Naturparks Nagelfluhkett e

Konzentration auf Öffentlichkeitsarbeit.

Weiteres regelt der Markt – und dieser wurde gescha ffen.

Euregia 2008 – Die Weißtanne…
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Am Schluss noch die Probleme:

� Kooperation ist aufwändig.

� Sie soll „nebenher laufen“ – also zum intensiven Ker ngeschäft vor

Ort.

� Je größer die Entfernungen, desto schwieriger. Unmit telbar

grenzüberschreitend ist einfacher (Bsp. Westallgäu – Vorarlberg,

Naturpark)

� Telefonkonferenzen haben geholfen.

Sie hat sich dennoch für alle gelohnt!!!
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Vielen Dank

 für Ihre Aufmerksamkeit!

Vielen Dank

 für Ihre Aufmerksamkeit!
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